
23. Juli 2024

Audi verstärkt Formel-1-Team: Binotto
übernimmt die Führung

Audi verstärkt sein Formel-1-Team: Mattia Binotto wird
neuer Teamchef, während Andreas Seidl ausscheidet.

Wechsel ab 1. August.

Ingolstadt (dpa) – Der Einstieg von Audi in die Formel 1 sorgt
nicht nur für Aufsehen in der Motorsportwelt, sondern hat auch
weitreichende Konsequenzen für die zukünftige Struktur des
Teams und die Automobilindustrie insgesamt. Mit der Ernennung
von Mattia Binotto als neuer Teamleiter am Standort Hinwil wird
eine bedeutende Ära eingeleitet, die sowohl passionierte Fans
als auch Experten aufmerksam macht.

Eine neue Führungsstruktur

Der frühere Ferrari-Teamchef Mattia Binotto wird ab dem 1.
August 2023 die Leitung des geplanten Audi-Formel-1-Teams
übernehmen. Dies geschieht im Vorfeld des vollen Einstiegs von
Audi in die Königsklasse des Motorsports, der offiziell erst für
2026 ansteht. In Hinwil, wo das aktuelle Sauber-Team ansässig
ist, wird Binotto nun für die operative sowie technische Führung
des Teams verantwortlich sein. Das bedeutet, dass er sowohl die
strategischen Entscheidungen als auch die tägliche
Geschäftstätigkeit überwacht.

Wichtige Personalveränderungen

Die Umbauten in der Teamführung führen allerdings auch zu
einem Abgang von Andreas Seidl, dem bisherigen
Geschäftsführer der Sauber Motorsport AG. Der 48-jährige



ehemalige Teamchef von McLaren wird im Rahmen dieser
Neuausrichtung das Unternehmen verlassen. Diese
Veränderungen deuten auf eine umfassende Neuausrichtung
hin, die Audi nicht nur als neuen Spieler im Motorsport
positioniert, sondern auch als ernstzunehmenden
Herausforderer der etablierten Teams. Oliver Hoffmann, bisher
Vorsitzender der Verwaltungsräte der Sauber Gruppe, wird
ebenfalls nicht mehr Teil des Projekts sein.

Strategische Vision und Erfahrungen

Gernot Döllner, der Vorstandsvorsitzende der Audi AG, sieht die
Verpflichtung von Binotto als einen entscheidenden Schritt für
den Erfolg des Teams. Mit über 25 Jahren Erfahrung in der
Formel 1 und spezifisch als ehemaliger Verantwortlicher der
Ferrari-Formel-1-Mannschaft bringt Binotto nicht nur technisches
Wissen, sondern auch ein umfassendes Netzwerk in der Branche
mit. Dies wird als grundlegender Vorteil angesehen, um die
ehrgeizigen Pläne von Audi in die Realität umzusetzen.

Die Bedeutung für die Automobilbranche

Der Einstieg von Audi in die Formel 1 zeigt nicht nur das
Interesse des Unternehmens an sportlichen Erfolgen, sondern
auch einen strategischen Trend in der Automobilindustrie.
Immer mehr Hersteller suchen nach Möglichkeiten, durch
Motorsport ihre Technologien weiterzuentwickeln und ihre
Markenbekanntheit zu steigern. Die Formel 1, bekannt für ihre
technologische Innovation, bietet dafür eine ideale Plattform.

Ausblick auf die Zukunft

Die Veränderungen und die neue Führung könnten die Richtung
des Audi-Teams nachhaltig beeinflussen. Die
Motorsportgemeinschaft und Autoliebhaber beobachten
gespannt, wie sich das Engagement von Audi entfalten wird,
insbesondere mit Blick auf den geplanten Einstieg in die Formel



1 im Jahr 2026. Der Fokus wird darauf liegen, wie sich die neuen
Führungskompetenzen in der sportlichen Entwicklung und im
Wettbewerb niederschlagen werden.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Entwicklungen bei
Audi nicht nur interne Prozesse betreffen, sondern
weitreichende Auswirkungen auf die gesamte Formel-1-Szene
und die Automobilbranche im Allgemeinen haben werden. Die
kommenden Monate könnten somit wegweisend für die Zukunft
des Unternehmens in einem hochkomplexen und
wettbewerbsintensiven Umfeld sein.
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